
Alte Wildkirsche bei Hostel

Schlagwörter: Solitärbaum, Obstbaum, Obstwiese, Kulturlandschaft 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Naturschutz

Gemeinde(n): Mechernich

Kreis(e): Euskirchen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

An der Böschung oberhalb der Kreisstraße 25 zwischen Hostel und Glehn steht diese weithin sichtbare, Efeu umrankte

Vogelkirsche. Ursprünglich als Bestandteil einer Feldhecke entstanden, ist sie heute durch die lang zurückliegende Rodung der

übrigen Feldhecke ein auffälliges Landschaftsmerkmal. Der Solitärbaum bildet optisch den Abschluss einer Streuobstwiese, die

südöstlich anschließt. Der Baum befindet sich derzeit in Privatbesitz, die Eigentümerfamilie Richartz möchte den Baum erhalten.

 

Die Vogelkirsche (Prunus avium) gilt als Wildform unserer Süßkirschen, die in verschiedenen Zuchtsorten daraus hervorgegangen

sind. Die schwarz-roten kleinen, kugeligen Früchte dieser Wildform sind bei Vögeln, aber auch anderen Tieren sehr beliebt. Das

Holz der Vogelkirsche wird als Edellaubholz für den Möbel- und Instrumentenbau sehr geschätzt.

Die oft stattlichen Bäume finden sich an sonnigen bis lichten Standorten, auch innerhalb von Laub- und Mischwäldern, bevorzugt

auf tiefgründigen, basenreichen, frischen bis feuchten Lehmböden. Sie verwildern in Hecken und an Waldrändern und bilden im

zeitigen Frühjahr weißblühende Farbinseln in der Landschaft. Im Herbst fallen die Vogelkirschen durch ihr leuchtend gelboranges

bis scharlachrotes Laub auf.

Die wilden Vogelkirschen neigen durch die sehr erfolgreiche Verbreitung ihrer Kirsch„kerne“ durch die Vögel zur Bildung von

regelrechten Vogelkirschen-Wäldern. Andererseits finden sich wie auch hier imposante Solitärbäume oder Baumgruppen, die als

Überhälter ehemaliger Hecken oder Gebüsche ihren Standort behaupten. Häufig stehen diese Kirschbäume oder Baumgruppen an

Geländekanten oder auf Lesesteinwällen oder -haufen. Diese entstanden in der „steinreichen“ Eifel dort, wo jahrzehntelang Steine

und Felsen zusammengetragen und aufgeschichtet wurden, um die Ackerflächen oder Wiesen leichter bearbeiten zu können.

 

(Elke Sprunkel, Biologische Station im Kreis Euskirchen, 2023)
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Ort: 53894 Mechernich - Hostel
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Naturschutz
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
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